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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Hausen-Rohrbach : ASV Hofstetten 1949 
Samstag, 30.09.2023, 16:00 Uhr

Riedmann macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Hausen-Rohrbach am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (20:15 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen den ASV Hofstetten 1949 gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Niklas Förtsch, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Förtsch / Stamm nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die Gäste mussten Otter / Riedmann wenig
später bei der 1:3-Niederlage gegen Merkle / Fella hinnehmen. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Nico Krebs zeigte Niklas Förtsch seinem Gegner die Grenzen auf. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen
von Leo Stamm gegen Maximilian Bald. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ben Merkle wurden im Anschluss Paul Otter indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur
einen Satz verlor wiederum Jona Riedmann beim 11:6, 11:6, 12:14, 11:7 gegen Paul Fella und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt
hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Niklas
Förtsch seinen Gegner Maximilian Bald beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Leo Stamm bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Nico Krebs. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Paul Otter das Spiel, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war,
mit 1:3 gegen Paul Fella abgab und eine Niederlage kassierte. 5:4 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Einen Sieg holte Jona Riedmann bei seinem 3:1 gegen Ben
Merkle. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Hausen-
Rohrbach verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Hausen-Rohrbach in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 21.10.2023 gegen die
SpVgg Adelsberg an. Für den ASV Hofstetten 1949 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SpVgg Adelsberg am 06.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 SV Hausen-Rohrbach

Doppel: Förtsch / Stamm 1:0, Otter / Riedmann 0:1 
Einzel: N. Förtsch 2:0, L. Stamm 1:1, P. Otter 0:2, J. Riedmann 2:0 

 ASV Hofstetten 1949
Doppel: Krebs / Bald 0:1, Merkle / Fella 1:0 
Einzel: N. Krebs 1:1, M. Bald 0:2, B. Merkle 1:1, P. Fella 1:1


